
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ersterwähnung der Segringer Kirche  

vor 850 Jahren 

Mai – Juni - Juli 2014 

Segringer 

Gemeindebrief 



2 Auf ein Wort  
 

Monatsspruch Juni 
 

Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut,  
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung. 

Galater 5,22-23. 

 

 

In uns ist ein Raum. Ein innerer Raum. 
Er will gefüllt werden. Ein Teil des 
Raumes ist mit Gedanken gefüllt. 
Ständig kreisen Gedanken. Wir können 
kaum die Gedanken unterbrechen. 

Dann gibt es da Emotionen. Gefühle. In 
uns ist ein Raum von Freude und 
Trauer, von Wut und Angst. Es ist gut, 
diesen Raum der Gefühle 
wahrzunehmen. Die Gefühle weder 
unterdrücken noch verleugnen.  

Und da ist da noch der Raum des 
Herzens. Er möchte mit dem Geist 
Gottes gefüllt werden. Dass Gott da 
einzieht, ist Gnade, Geschenk. Dieser 
Geist Gottes ist uns in der Taufe 
zugesagt. Gott will einziehen. Wir 
halten ihm diesen Raum hin. Und dann 
füllt er sich mit dem Geist Gottes. Und 
die Früchte dieses Geistes sind: Liebe, 
Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung – sagt Paulus. Viele 
Worte. 

Positive Worte. Alle diese Worte haben 
etwas beruhigendes. Sie machen uns 
ruhig. Gedanken, Emotionen, alles kann 
ruhig werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Vielleicht suchen Sie sich eines aus. 
Welches ist ihr Wort? Meditieren sie es. 
Wie lautet das Gegenteil? Das kennen 
wir nämlich auch, dass ein unguter 
Geist sich ausbreiten will. 

Sprechen Sie dieses positive Wort 
immer wieder. Friede, Freude, Liebe… 

Die positive Kraft dieses Wortes wird 
sich ausbreiten. Halten wir Gott unser 
Herz hin. Er füllt uns mit seinem Geist. 
Die Früchte werden sich einstellen.  

Dann ist jeden Tag Pfingsten. Zeit des 
Geistes Gottes. 
 
 
Herzlichst 
Ihr 

 
Pfarrer Markus Roth 



 Termine 3 
 

Im Mai, Juni und Juli feiern wir drei 
Monate lang mit Gottesdiensten, 
Konzerten, einem Festakt und einem 
Wochenende der Vereine die 
urkundliche Ersterwähnung der Kirche 

von Segringen vor 850 Jahren. 

Diesem Gemeindebrief liegt ein Faltblatt 
zur Information und zum Weitergeben 
bei. Die ganze Gemeinde ist herzlich 
eingeladen  

- zum Festakt mit einer 
Bilderpräsentation und Grußworten am 
3. Mai um 17 Uhr in der Kirche. 

- zum Festgottesdienst zur Kirchweih 
mit dem Landesbischof am 4. Mai um 
9.30 Uhr mit anschließendem Empfang 
und Zeit zum Gespräch mit dem Bischof. 

- zum Kirchenchorkonzert am 25. Mai 
um 19 Uhr und zum Konzert am 29. Juni 
um 18 Uhr mit dem Landesjugend-
posaunenchor.  

- zum Wochenende der Schule und der 
Vereine. 

An Christi Himmelfahrt am 29. Mai um 
10 Uhr wird herzlich eingeladen zum 
Gottesdienst der Kirchengemeinden 
Segringen, Bösenlustnau, Mönchsroth 
mit Greiselbach und Dinkelsbühl an der 
Ulrichskappel. Gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst. Im Anschluss daran 
gibt es ein gemütliches Beisammensein. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Wir freuen uns, wenn möglichst viele mit 
dem Fahrrad kommen! 

Pfingstmontag 9. Juni ist Kirchentag 
auf dem Hesselberg mit 
Kinderkirchentag und Mini-Gottesdienst. 
Mehr dazu im Glockenhaus. 

Am 29. Juni feiern wir um 9.30 Uhr 
Festgottesdienst anlässlich der Goldenen 

Konfirmation. 
 
 
 
 
 

Wussten Sie schon 
… dass am 18. Mai um 14 Uhr der 
Einführungsgottesdienst für unseren 
neuen Dekan, Herrn Uhland Spahlinger, 
in St. Paul stattfindet? 

… dass in Bayern jeden Tag 17 Hektar 
Land verbaut werden? Damit 
verschwinden in Bayern täglich 24 
Fußballfelder an wertvollem Wald und 
Ackerland.  

… dass Pfarrer Joachim Hahn am       
20. Juli um 9.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst und einem anschließenden 
Empfang in den Ruhestand verab-

schiedet wird? Wir danken ihm herzlich 
für seine Mitwirkung beim neuen 
Aufleben der Partnerschaft der 
Kirchengemeinde Segringen und Wört-
Bösenlustnau, für die gemeinsamen 
Reisen und vieles mehr. Wir wünschen 
ihm und seiner Frau für den Ruhestand 
in Lorch alles Gute und Gottes Segen! 

… dass der Schäufelin-Altar in der 
Weiltinger St. Peterskirche 500 Jahre alt 
wird? Das Kirchweih-Wochenende von 
30. Mai bis 1. Juni wird im Zeichen 
dieses Festes stehen.  



4 Gottesdienste 
 

4. Mai Miserikordias Domini 
Waisenhaus Ghana 

9.30 Uhr Gottesdienst zur 850 Jahr-Feier 
(Landesbischof 
Dr. Bedford-Strohm) 

11. Mai Jubilate 
Jugendarbeit in Bayern 

10 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Conrad) 

18. Mai Kantate 
Kirchenmusik in Bayern 

9 Uhr Gottesdienst  
(Lektor Schnell) 

25. Mai Rogate 
Gemeindehaus 

10 Uhr Gottesdienst  
(Prädikantin Raab) 

29. Mai Christi Himmelfahrt 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
an der Ulrichskappel 

1. Juni Exaudi 
Beit Jala 

9 Uhr 
10.30 Uhr 

Gottesdienst (Pfr. Eyermann) 

Mini-Gottesdienst (Team) 

8. Juni Pfingstfest 
Ökumen. Arbeit in Bayern 

10.00 Uhr Fest-Gottesdienst (Pfr. M. Roth) 

9. Juni Pfingstmontag  Gottesdienst zum Kirchentag auf 
dem Hesselberg 

15. Juni Trinitatis Gesamtkirchl. 
Aufgaben der EKD 

9 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Löder) 

22. Juni 1. Sonntag n. Trinitatis 
Fulda-Mosocho-Projekt 

10 Uhr 
 

Gottesdienst  
(Prädikantin Raab ) 

29. Juni 2. Sonntag n. Trinitatis 
Gemeindehaus 

9.30 Uhr Festgottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation (Pfr. Roth) 

6. Juli 3. Sonntag n. Trinitatis 
Kirchenkr. Mecklenburg 

9 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung 
neuer Konfirmanden (Pfr. Roth) 

13. Juli 4. Sonntag n. Trinitatis 
Lutherischer Weltbund  

10 Uhr 
 

Familien-Gottesdienst am 
Sportplatz (Pfr. Roth/Team) 

20 Juli 5. Sonntag n. Trinitatis 
„1+1 m. Arbeitslosen teilen“ 

9 Uhr 
 

Gottesdienst  
(Pfr. Roth) 

27. Juli 6. Sonntag n. Trinitatis 
Diakonie in Bayern 

10 Uhr Gottesdienst  
(N.N.) 

29. Juli Dienstag 9 Uhr Schulschlußgottesdienst 

An Sonntagen mit diesem Zeichen ist Kindergottesdienst 

Kursiv: Kollekte 

Jeden Mittwoch ist um 7 Uhr Morgenandacht (außer in den Schulferien) 



6 Verlängerung  
 

Liebe Gemeinde, 

Im Herbst haben wir einen bewegenden Abschied nach 10 Jahren gefeiert. Vielen 
Dank für alle schriftlichen und mündlichen Grüße. Erst nach diesem Abschied habe 
ich erfahren, dass mir die Landeskirche auch einen Verbleib auf der Pfarrstelle und 
einen Studienurlaub gewähren kann, wenn meine wissenschaftliche Arbeit schneller 
voran geht.  

Im Januar dann zeigte sich: Ja, die Arbeit kann schon Mitte 2014 fertig sein. Daher 
entschied das Landeskirchenamt, dass ich vorerst weiter auf der Pfarrstelle Segringen 
eingesetzt bin und ab Pfingsten 2014 wieder im Dienst bin. Der Kirchenvorstand und 
der stellvertretende Dekan hatten vorher zugestimmt. 

Ich entschuldige mich für die Verwirrung. Ich sehe dies wie bei einem Fußballspiel: 
Wir gehen gemeinsam in die Verlängerung. Wir haben noch Zeit miteinander. Wir 
gehen noch eine Wegstrecke. Die Länge dieser Zeit und des Weges kennt keiner. Ich 
danke für das Vertrauen und danke allen, die vertreten, Aufgaben übernehmen, mit 
gestalten. 
 

 

Monatsspruch Mai 

Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht  

Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau;  

denn ihr seid allesamt einer in Christus Jesus. 

 
Galater3,28 

 

Segen 
Mögen deine Füße erfüllt sein mit Tanz und deine Arme mit Kraft.  

Möge dein Herz erfüllt sein mit Zärtlichkeit und deine Augen mit Lachen.  

Mögen deine Ohren erfüllt sein mit Musik und deine Nase mit Wohlgerüchen. 

Möge dein Mund erfüllt sein mit Jubel und ein Herz mit Freude. 
 

Gott schenke dir immer neu die Gewissheit, geborgen zu sein. 

Er schenke dir Zuversicht und Hoffnung in Unsicherheiten. 

Er gebe dir Freude und Kraft am Sein und in deinen vielfältigen Beziehungen. 

Sei gesegnet in allem! 
 

Gernot Candolini 



 Freud und Leid 7 
 

Taufen 
 
Am 9. März 

Martha, 
Tochter von Vanessa und  
Alexander Hippelein, Wolfertsbronn 

Er hat seinen Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten  
auf allen deinen Wegen. 

Psalm 91,11 
 

Beerdigungen 
 
Am 17. Februar  

in Dinkelsbühl 

Christa Nasser 
Radwang, 66 Jahre 

Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe 
an. Wenn jemand meine Stimme 
hören wird und die Tür auftun, zu dem 
werde ich hineingehen und das 
Abendmahl mit ihm halten und er mit 
mir.   Offenbarung 3,20 

 

Der Kirchenvorstand und 

die Kirchengemeinde 

Segringen trauern um 

Christa Nasser. Sie ist 

nach langer Krankheit 

verstorben.  

Christa Nasser war von 1988 bis 

2006 Kirchenvorsteherin in 

unserer Gemeinde. Wir danken ihr 

von Herzen für Ihren Dienst.  

Ihrem Mann, ihren Kindern und 

ihren Verwandten gilt unsere 

aufrichtige Anteilnahme.  

Die Perle am Strand 

Man erzählt sich die Geschichte  
einer Perle hier am Strand. 

Sie entstand in jener Muschel  

durch ein grobes Körnchen Sand. 
Es drang ein in ihre Mitte  

und die Muschel wehrte sich. 
Doch sie musste damit leben  

und sie klagte: Warum ich?  
 
Eine Perle wächst ins Leben,  

sie entsteht durch tiefen Schmerz. 
Und die Muschel glaubt zu sterben, 

Wut und Trauer füllt ihr Herz. 
Sie beginnt es zu ertragen,  

zu ummanteln dieses Korn. 

Nach und nach verstummt ihr 
Klagen und ihr ohnmächtiger Zorn.  
 
Viele Jahre sind vergangen,  
Tag für Tag am Meeresgrund 

schließt und öffnet sich die Muschel. 
Jetzt fühlt sie sich kerngesund. 

Ihre Perle wird geboren.  
Glitzert nun im Sonnenlicht. 

Alle Schmerzen sind vergessen,  

jenes Wunder jedoch nicht.  
 
Jede Perle lehrt uns beten,  

hilft vertrauen und verstehn, 
denn der Schöpfer aller Dinge  

hat auch deinen Schmerz gesehn. 
Nun wächst Glaube, Hoffnung, Liebe, 

sogar Freude tief im Leid. 
So entsteht auch deine Perle,  

sein Geschenk für alle Zeit.  



8 Kinder – Jugend - Familie 
 

 

Dekanatskindertag 

am Samstag, den 10. Mai 2014 

für Kinder von 6-10 Jahren 

am Gelände des Jugend-
übernachtungshauses in Veitweiler 

Musik, Äktschn, Tralala 
Unter diesem Motto laden wir herzlich 
ein, mit uns gemeinsam einen Tag mit 
singen, spielen, Gott loben und viel 
Freude zu verbringen.  

Leitung: Diakonin Evelyn Walter + ein 
großes Mitarbeiterteam 
Preis: 7,- € für Fahrt, Programm & 
Verpflegung 
Anmeldung im Jugendbüro. 

Jugendgottesdienst an Jubilate 

11. Mai 2014 um 19 Uhr, 

Mönchsroth 

„Dinge, für die es sich lohnt“ 
Gottesdienst mal anders! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Das Musical „Reingefallen“ von Birgit 
Pape, wird anlässlich des 
Landeskinderchortages am 5. Juli 
uraufgeführt. Es singen auch Kinder 
aus Segringen mit. Ab 10 Uhr sind 
Kinder aus ganz Bayern zu Gast; um 
14 Uhr ist ein offenes Singen auf dem 
Marktplatz. 

Kinderkirchennacht 

am 31. Juli 2014 

für Kinder von 8 - 12 Jahren 

Eine Nacht in der Kirche mit Spielen, 
Singen, Rätseln! 
Preis: 5,-  € 
 
Anmeldung im Jugendbüro unter 
0 98 51- 55 44 52 

Mutter-Kindgruppe 
jeden 2. Donnerstag 
von 9 bis 10.30 Uhr 

Mutter-Kindgruppe 
„Besondere Kinder“ 

26. April, 31. Mai, 28. Juni 
im Gemeindehaus, ab 15 Uhr! 

Kinderbetreuung durch die OHA! 

Im Juli und August findet keine 
Gruppe in Segringen statt. 

Ansprechpartnerin:  
Tanja Popp, Tel. 09851/ 55 49 510 

Mini-Gottesdienst 
für Familien mit kleinen Kindern 

am 1. Juni 2013 
um 10.30 Uhr in der Kirche 

 

Kindergottesdienst 
vierzehntägig 

immer im 10 Uhr Gottesdienst 
 



 Frauen – Männer - Selbsthilfegruppe 9 
 

 

 

 

 

 

 

         Frauentreff 
 

 

 

 

Am Donnerstag, den 
15. Mai um 19.30 Uhr 
wird im evangelischen 
Gemeindehaus in Segringen 
der Dokumentationsfilm 
„Mission Bayern“ gezeigt. 

Die drei angelsächsischen 
Geschwister, Willibald, 
Wunibald und Walburga 
gründen in Eichstätt und 
Heidenheim Klöster, die zu  

Zentren der Christianisierung im 
süddeutschen Raum werden. Vom 
Hahnenkamm aus missioniert 
Wunibald auch unsere Gegend.  

 

 

Meditation in Stille und 

Bewegung 
 

Mittwoch 14. Mai, 28. Mai , 

11. Juni, 25. Juni jeweils um 

19.30 Uhr im Gemeindehaus mit 
Monika Schirrle 

 
 

 

Eine Quelle bei Aufkirchen wird für 
viele Menschen zur Taufquelle. – Die 
Wunibaldquelle.  

Dekan Klaus Kuhn aus Heidenheim 
stellt im Anschluss an den Film das 
Klosterprojekt „Neues Leben in alten 
Mauern“ vor.  

Am Donnerstag, 26. Juni 
unternehmen wir einen Ausflug zum 
Bibelweg in Neuses.  

Wir besichtigen die Überreste der 
St. Salvatorkirche, erfahren etwas über 
ihre interessante Entstehungs-
geschichte und besichten die 
Schutzengelkapelle mit Bibelgarten.  

Treffpunkt: 18 Uhr Parkplatz vor der 
Kirche. Wir bilden Fahrgemein-
schaften. 
 
 

 

Der Gesprächskreis für 

pflegende Angehörige 

trifft sich am 
Mittwoch 21. Mai um 20 Uhr 

in der Diakoniestation Segringen. 

 

 

Die Selbsthilfegruppe 
„Das Boot“  
für Betroffene von 

Depressionen, Angst und 
Zwängen trifft sich im Gemeindehaus. 
Anfragen über Karin Bruchmann  
Tel. 70 78  



10 Seniorenkreis – Hilfe in Ecuador 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit vielen Jahren unterstützt unsere Kirchengemeinde soziale Projekte in Ecuador. 
Durch Sabine Hettler (Wolfertsbronn/Quito) ist ein guter Kontakt und eine 
unbürokratische Hilfe gewährleistet. 

Die „Damas Alemanas“ (Deutsche Frauen) unterstützen derzeit: 

• die Schule in Cucupuro, 5 feste Patenkinder, dazu 4 Kinder einer Familie mit 
Transport, Mittagessen für 80 Kinder 

• in der Fundacion Hermano Miguel verschiedene Einzelaktion für Kinder, die 
Prothesen benötigen, zum Beispiel eine Augenprothese für ein krebskrankes Kind 

• zwei Stipendiaten in einer Musik-Schule, eine Deutsche unterrichtet begabte 
Kinder aus dem armen Viertel von Zambiza in Musikinstrumenten, 

• beim Kindergarten El Tejar, ein Projekt unserer Gemeinde, unterstützen wir 
monatlich mit einem Betrag  das Mittagessen, es sind Kinder von Lastenträgern, 
Straßenverkäufern, etc. 

Seniorenkreis 65+ Segringen - es geht weiter! 
 

 

 
Der Seniorenkreis geht auf Ausflug. 

 

am Mittwoch, 18. Juni 2014 
 

Ziele sind u.a. das Oldtimermuseum in Ellrichshausen und die 
Autobahnkirche an der Kochertalbrücke. 

 
Abfahrt wie üblich um 12 Uhr ab Wolfertsbronn.  
Zusteigemöglichkeiten bei Anmeldung. 
Anmeldeliste liegt in der Kirche aus. 

 



 Kirchenmusik 11 

„Zwischen Himmel und Erde“ – Donnerstags um 19.30 Uhr 

 in der Heilig-Geist-Kirche, Dinkelsbühl 
 

8. Mai Was ist richtig? 
 Musik: Die „Dinkelsbühler Klezmerband“  
 Andacht: Pfarrer Dr. Gerhard Gronauer  
 

15. Mai Was gehört Gott? 
 Musik: Dekanatskantor Oliver Panzer und weitere Musiker 
 Andacht: Pfarrerin Ingrid Braun (Weiltingen und Veitsweiler)  
 

22. Mai „Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen" 
 Musik: „Männerklang“  
 Andacht: Pfarrer Christhard Brödel (Illenschwang, Sinbronn m. Dürrwangen)  
 

5. Juni  „Fürchtet Gott, ehrt den König“ (1. Petrus 2,17) 
 Musik: Singkreis Lehengütingen 
 Andacht: Pfarrer Harald Eyermann (Lehengütingen, Weidelbach, Zwernberg)  
 

26. Juni „Die dunkle Seite der Macht“ 
 Musik: Gospelchor „Gloria a Dios“ mit Dekanatskantor Oliver Panzer 
 Andacht: Pfarrer Gerhard Roth (Dinkelsbühl 
 

3. Juli „Selig sind…?“ 
 Musik: Hit- und Gospelchor „Querbeet“ 
 Andacht: Pfarrer Hermann Löder (Altenheim- und Krankenhausseelsorge)  
 

10. Juli „Wenn ein Fremdling bei euch wohnt in eurem Lande, den sollt ihr 

nicht bedrücken“ (Leviticus 19,33) 
 Musik: Kirchenchor mit Dekanatskantor Oliver Panzer 
 Andacht: Dekan Uland Spahlinger (Dinkelsbühl)  

 
Am 1. Juni 2014 um 19.30 Uhr 

Konzert in der Mönchsrother 

Klosterkirche 

Blechreiz ist ein 14-köpfiges Blechbläserensemble der besonderen Art. Neben 
Blechbläsern gehört ein Schlagzeuger zum festen Bestandteil der Gruppe. Alle 
Musiker stammen aus mittelfränkischen Posaunenchören und unterstützen durch Ihre 
Spenden bei den Konzerten, deren Eintritt immer frei ist, ein Projekt in Afrika. 



12 Reisen - Kirchenmusik 
 
 

Möchten Sie noch kurzfristig mit nach 
Burgund? 

 

Vom 10.bis15. Juni 2014 romanische 
Kirchen, Taize etc.  

Anmeldung noch bis 5. Mai möglich. 
 

 
 

Wander- und Meditationsreise in 
Irland für eine Kleingruppe 

vom 18. bis 25.Juni 
 

Vortreffen für Interessierte am 14. Mai 
um 18 Uhr im Gemeindehaus 

 

 
 

Israel- und Palästinareise  
vom 13. bis 20. September 

 

Mit Jerusalem, Bethlehem, Totes Meer, 
die Stätten Jesu am See Genezareth… 

Anmeldungen im Pfarramt Segringen 
 

 

Studienreisen der VHS Dinkelsbühl 

Berlin – Hauptstadt mit Herz 

und Seele 

Samstag, 14. Juni 2014 bis 

Mittwoch 18. Juni 2014 

------- 

Reformation und Politik  

Auf dieser Reise werden viele 
wichtigen Stätten der Reformation 
besucht: Eisenach, Wartburg, Erfurt, 

Leipzig, Mansfeld, Eisleben, 
Wittenberg und Torgau sind Stationen 

dieser Reise. 

Dienstag 30. September 2014 bis 

Sonntag 5. Oktober 2014 
 

Nähere Auskünfte und Anmeldung für 
beide Reisen: 

Ingeborg Raab, Tel. 09851/55 37 34 

 
 

 
      Jubiläumskonzerte 

     850 Jahre Segringen 

 

25. Mai 2014, 19 Uhr 
Kirchenchorkonzert mit Werken von Bach, Buxtehude, Telemann u.a. 

 
Mitwirkende: Silke Bartz, Anke Würth, Kristina Schmid, Diana Lagier de Milani, 
Dr. Mechthild Reist, Annedore Lutz, Ulrike Nüßlein, Kirchenchöre aus Segringen-
Bösenlustnau und Greiselbach unter der Leitung von Annedore Lutz 

 
 

29. Juni 2014, 18 Uhr 
Landesjugenposaunenchorkonzert

 



 Rückblick Indien 13 
 

Namaste – Grüß Gott 
  

Geruchsvielfalt, Freundlichkeit aber 
auch Schmutz und Armut - so lassen 
sich 10 Tage Indienreise in einigen 
Schlagworten zusammenfassen. 
Kontraste bestimmen das riesige Land, 
in dem wir einerseits extrem arme 
Menschen oft mit Missbildungen 
gesehen haben. 

Doch dann kommen auch die 
prächtigen, üppigen Bilder der 
traditionellen indischen Hochzeit 
wieder in Erinnerung, bei der die 
Frauen in ihren wunderbaren 
Seidensaris mit Gold und 
Perlenschmuck herausgeputzt, wie 
Prinzessinnen aus Tausendundeiner 
Nacht erschienen. 

Beeindruckend auch der Besuch eines 
Marktes. Unglaublich die Vielfalt der 
Obst- und Gemüsesorten, die bunt 
und appetitlich aufgestapelt werden. 
Der Geruch von Curry, Koriander und 
Kardamom begleitete uns, wobei ein 
weiteres Highlight sicher auch das 
Feilschen um den Preis war. 
Hier mit den Händlern und auch bei 
anderen Begegnungen mit den 
Einheimischen war eine 
Freundlichkeit, Offenheit und 
Interesse uns Europäern gegenüber zu 
verspüren. 

Obwohl die Menschen häufig um ihr 
tägliches Überleben kämpfen müssen, 
sollten wir versuchen von der 
Zufriedenheit und Nächstenliebe in 
Indien etwas in unser wohlhabendes 
Land mit nach Hause zu nehmen. 

Doris Ganßer, Michaela Schöllman  

und Edith Weick 

 

Stationen der Indienreise: 

� Neu-Delhi, Stadtrundfahrt 

� Agra mit dem Taj Mahal und  
       dem roten Fort 

� Fatepur Sikri 

� Die rosafarbene Stadt Jaipur mit  
       dem Palast der Winde; Besuch in  
       einem Ashram; Rikschafahrt 

� Aurangabad und die buddhist- 
 ischen und hinduistischen Tempel 
       in Ajunta und Elora 

� Die sechsstündige Bahnfahrt  
        nach Mumbai  

� Mumbai mit Hafenrundfahrt,  
       dem Haus von Mahathma Gandhi 
 

 

 

Auf der Indienreise wurden 

folgende soziale Einrichtungen 

besucht:  

� Eine Schule, in der 140 Kinder in 
drei einfachen Klassenräumen 
unterrichtet werden. 

� Ein Waisen- und Behindertenheim 
der Schwestern von Mutter 
Theresa. 

� Ein Ashram, in dem Arme gespeist, 
medizinisch versorgt werden. 

Für diese Projekte können Sie spenden, 
wir leiten Ihre Spenden weiter. 

Spendenkonto der Kirchengemeinde:  
IBAN:DE66 7659 1000 0204 0041 40 
BIC: GENODEF1 DKV 
 



14 Der Dinkelsbühler Tisch – ein Initiative für das ganze Umland 
 

Wir möchten uns heute einmal kurz vorstellen: 

Wir sind das Team vom Dinkelsbühler Tisch. Den Tisch gibt es nunmehr seit fast neun 
Jahren. Er ist zu einer festen sozialen Einrichtung in Dinkelsbühl und Umgebung 
geworden. 

Da die soziale Not in der Stadt und auch in der Umgebung immer größer wird, 
verzeichnen wir einen vermehrten Zuspruch. Mittlerweile werden jede Woche ca. 250 
Personen, darunter ca. 80 Kinder, mit Lebensmitteln des täglichen Bedarfs bedient. 

Es gibt einen Helferstamm von ca. 40 Mitarbeitern, die in verschiedenen Bereichen 
tätig sind. Ein Team fährt am Montagnachmittag die Geschäfte ab und holt die 
Lebensmittel, die von den Geschäften gespendet werden. Das nächste kauft 
Grundnahrungsmittel zu und ein drittes sortiert die gespendeten Lebensmittel aus 
und in die Regale ein. Am Dienstag früh gibt ein viertes Team dann die Sachen an die 
bedürftigen Mitbürger aus. 

Viele fleißige Hände führen am Ende dazu, dass die Not in den heimischen Familien 
ein wenig kleiner wird. 
Alleinerziehende Mütter, kinderreiche Familien, Arbeitslose, Rentner und 
Alleinstehende, alle die am sozialen Absicherungslimit stehen, können sich bei Frau 
Behlert Tel 58 95 45 diskret beraten lassen, ob sie berechtigt sind für den „Tisch“. 
Diesen Menschen muss in Stadt und Land geholfen werden. Denn nur gemeinsam 
können wir etwas bewegen. In einem nach christlichen Grundwerten handelnden 
sozialen Netzwerk, auf das man sich in sozialen Notsituationen tatsächlich verlassen 
kann. 

Wer also mit offenen Augen und Ohren sich in seiner Gemeinde umschaut, der kann 
gerne Menschen ansprechen, die sich bei uns melden können oder kann auch gerne 
selbst bei uns mithelfen. Wir sind für jede Hand dankbar! 
Bei flexibler Zeiteinteilung kann jeder nach seinen eigenen Möglichkeiten mithelfen. 
Kontakt: Tel 23 19 oder kommen sie doch einfach am Dienstagvormittag zwischen 
9 und 11 Uhr im Spitalhof vorbei. 
 
Es grüßt sie herzlich das Team vom Dinkelsbühler Tisch mit Elke Böhm 
 

 

Monatsspruch Juli 

Dennoch bleibe ich stets an dir; 

denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, 

du leitest mich nach deinem Rat 

und nimmst mich am Ende mit Ehren an. 

Ps 73,23-24 



 Kirchenvorstand- Wir sind für Sie da 15 
 

Der Kirchenvorstand hat in seiner März-Sitzung beschlossen zum 1. Juni eine 
Rücklage aufzulösen und damit das Rest-Darlehen bei der Landeskirche für das 
Gemeindehaus in Höhe von 25.000 Euro zum 1. Juli zu tilgen. Damit ist das 
Gemeindehaus abbezahlt, die Kirchengemeinde ist schuldenfrei. Neue Rücklagen 
sollen für eine Sanierung von Kirche (v. a. Kirchendach) und Kirchturm aufgebaut 
werden. Wir bitte daher um Spenden. Herzlichen Dank allen, die unsere Gemeinde 
unterstützen. 

Die Kirchengemeinde Segringen sucht eine Nachfolgerin, einen Nachfolger von 

Mesnerin Erna Kolb. Sie möchte gerne nach 33 Jahren Ihren Dienst beenden. 
Bewerbungen bzw. Interessensbekundungen bitte bis 30. Mai im Pfarramt.  

 

Vertretungsplan 

von bis Vertretung Telefonnr.  
22. April 4. Mai Pfarramt Schopfloch Tel. 0 98 57/ 2 32 

5. Mai 18. Mai Pfarramt Lehengütingen Tel. 0 98 57/ 3 96 

19. Mai. 1. Juni Pfarramt Schopfloch  

2. Juni. 6. Juni Pfarramt Lehengütingen  

 

 

 Wir sind für Sie da  
Vertretung während der Vakanz: Pfarrer Ulrich Conrad,  
Tel. 0 98 57/ 2 32 
Pfarramt Segringen: � 55 51 36 Fax: 5 35 53    
pfarramt.segringen@elkb.de 

Bürozeiten Sekretärin Ingrid Kundner: 
Donnerstag 16 bis 18 Uhr und Freitag 9 bis 12 Uhr 

Spendenkonto:  
IBAN  DE66 7659 1000 0204 0041 40  
BIC GENODEF 1DKV 

Sozialstation des Diakonievereins in Segringen 
� 58 27 62 



16 Rückblick in Bildern 
 
 
 

Auf den Bildern (von li. nach re.):  
Oben: Bezirkschorprobe des 
Posaunenchores;  
Mitte: Kirchenputz und 25 Jahre 
Organistin Annedore Lutz,  
Darunter: Friedhof im Frühling, 
KonfirmandInnen 2014  
Ganz unten: Indienreise 

Bilder alle privat,  

außer Konfirmanden (Foto Schönherr) 


